
Hallo Zinna,

danke mit der Befassung!


 	  Zitat:			  1)
Was mir nicht fest genug steht, ist das Wort Langeweile. Ich kann nicht genau benennen, warum genau und
tippe es deswegen nur mal an.	

Hm .... dann weiß ich aber auch nicht, was ich machen soll. 

 	  Zitat:			  2)
 	  Zitat:			  Verwechselte ich Spiegelung
mit sogenannter wahrer Liebe
gehört nicht mehr dazu
als kurze Leidenschaft
die später dann in Langeweile mündet	 

Das LI weiß, was falsch gelaufen ist, das liest sich schon am Anfang.
Da fügt sich mir an dieses nicht in der Selbstfrage nicht ein.
Es ist sicher mein Unverstand, dass ich dort strauchele, aber ich wollte ihn hier einmal anmerken.	

Gewiss nicht dein Unverstand. Aber ich verstehe es so, dass hier die Frage ohne "nicht" nicht
funzt. LI vertieft hier, wird genauer und kapiert schließlich, dass es besser ist, die Illusion aufzugeben, und
Liebe auch Arbeit bedeutet. 

Liebe Grüße,
Elsa

Lieber Gruß
Zinna[/quote]

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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